
Arbeitsgemeinschaft Tabakprävention Schweiz AT und Lungenliga beider Basel

Mit Unterstützung des Tabakpräventionsfonds

Nationale Tagung      
«Frauen und Tabak»

Donnerstag, 25. November 2010

9.45 Uhr bis 16.00 Uhr (Einschreiben und Kaffee ab 9.15 Uhr)

Kongresszentrum Allresto, Effingerstrasse 20, Bern (5 Gehminuten vom Hauptbahnhof)

Simultanübersetzung: Deutsch, Französisch Teilnahme: gratis Weiterbildungspunkte: Hinweise zu Fachgesell-
schaften, die Weiterbildungspunkte für die Tagung vergeben, finden sich ab Mitte August unter www.at-schweiz.ch.

Anmeldung: unter www.at-schweiz.ch oder mit Anmeldekarte bis zum 4. November 2010

Arbeitsgem
einschaft

Tabakprävention AT

Haslerstrasse 30

3008 Bern

Bitte frankieren.

D
anke!



B. Wie erreichen wir Jugendliche mit unseren Angeboten, 
 mit Fokus auf Mädchen und Frauen?

A. Welche Besonderheiten bei der Rauchstopp-Behandlung 
 von Frauen sind zu beachten?

Begrüssung Verena El Fehri, 
Geschäftsführerin AT
Margit Heintz, 
Lungenliga beider Basel

Gendermainstreaming 
am Beispiel Tabak

Marie-Louise Ernst, 
Beauftragte des BAG für die 
Förderung gendergerechter 
Suchtarbeit, Kaufdorf

10.00 – 10.45

09.45 –10.00

Konsumieren Frauen an-
ders Tabak als Männer?

Sibylle Fleitmann, Independent 
Consultant Tobacco Control, 
Dortmund (D)

10.45 – 11.30

Frauenbilder in der 
Plakatwerbung für 
Tabakwaren

Brigitte Grass, Bibliothekarin 
Bibliothek Genf,
Myriam Pasche, Co-Leiterin 
CIPRET Vaud

11.30 – 12.15

Plenumsveranstaltung

Was wissen 
wir aus der Literatur?

Dr. Isabelle Jacot, Universitäre, 
medizinische Poliklinik CHUV, 
Lausanne

13.30 – 14.00

Erfahrungen aus der 
täglichen Praxis in der 
Einzelberatung

Susanne Koalick, verantwortlich 
für die Rauchstopp-Beratung an 
der Klinik Barmelweid

14.00 – 14.15

Pause 14.15 – 14.30
Unterschiede 
Männer/ Frauen in 
der telefonischen 
Rauchstopp-Beratung

Catherine Abbühl, Teamleiterin 
Rauchstopplinie, Krebsliga 
Schweiz

14.30 – 14.45

Rauchstoppberatung in 
Frauengruppen am 
Beispiel Klinik Wysshölzli

Irène Wyss und Heinz Lengacher
Berner Gesundheit

14.45 – 15.00

Besonderheiten bei 
Rauchstoppkursen für
Migrantinnen

Dr. Corina Salis Gross und 
Serhan Cangatin, Institut für 
Sucht- und Gesundheits-
forschung, Zürich

15.00 – 15.15

Gibt es typisch weibliche 
Rauchmotive? Ergebnisse 
einer Befragung von 
Jugendlichen. 

Dr. Matthis Morgenstern,
IFT-Nord, Kiel (D)

13.30 – 14.00

Grenzen in der Anwendung 
des Genderansatzes am 
Beispiel des Gruppen-
programms Free your mind.

Dr. Christa Ladurner und 
Dr. Wolfgang Hainz, 
Forum Prävention, Bozen (I)

14.00 – 14.20

Pause 14.20 – 14.40

feelreal: 
Erfahrungen rund um ein 
Projekt, das ganz auf junge 
Frauen ausgerichtet ist.

Mia Nold, 
Lungenliga beider Basel

14.40 – 15.00

Weitere Bespiele 
aus der Praxis

noch offen 15.00 – 15.20

Diskussion Margit Heintz, Lungenliga 
beider Basel, Moderation

15.20 – 16.00

Anmeldung

unter www.at-schweiz.ch oder mit dieser Karte bis zum 4. November 2010

 Ich melde mich für die Tagung vom 25. November 2010 an.

Name 

Vorname 

Institution 

Adresse 

PLZ/Ort 

Telefon G 

E-Mail 

Einschreiben für Workshop  A     oder     Workshop  B

Arbeitsgemeinschaft Tabakprävention Schweiz  Haslerstrasse 30  3008 Bern 
Telefon 031 599 10 20  Fax 031 599 10 35 
info@at-schweiz.ch  www.at-schweiz.ch

Nationale Tagung «Frauen und Tabak» Donnerstag, 25. November 2010

Nachmittagsprogramm 13.30 bis 16.00 Uhr. Zwei parallel laufende Workshops

Stehlunch: 12.30 – 13.30

Diskussion Corinne Wahl, CIPRET Genf,
Moderatorin 

15.15
 
–

 
16.00


